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Merkblatt

Betonieren im Winter
(Fassung August 1999, redaktionell überarbeitet 2004)

Vorbemerkung
Das Bauen im Winter soll eine kontinuierliche Bautätigkeit während des ganzen
Jahres ohne witterungsbedingte Unterbrechung ermöglichen. Dazu sind be-
sondere Schutzmaßnahmen vor Frost, Schnee, Regen und Wind erforderlich.
In der Vergangenheit führten vergleichsweise kalte Winter auf vielen Baustellen
zu Problemen, die verdeutlichten, dass für organisatorische und technische
Empfehlungen zum Winterbau Bedarf besteht.

Vor allem für das Betonieren im Winter sind besondere Vorkehrungen zu tref-
fen. Der Deutsche Beton- und Bautechnik-Verein E.V. hat deshalb 1997 einen
Arbeitskreis1) gebildet, der die Besonderheiten und die erforderlichen Maß-
nahmen zur wirtschaftlichen Erstellung qualitativ einwandfreier Betonbauwerke
im Winter in einem Merkblatt zusammenfassen soll. 

Im Zusammenhang mit der bauaufsichtlichen Einführung der neuen Normen-
generation der DIN 1045-1 bis DIN 1045-4 [R1] im Stahlbeton- und Spannbe-
tonbau wurde das vorliegende Merkblatt redaktionell aktualisiert2).

Das Merkblatt richtet sich vor allem an die ausführende Bauwirtschaft, aber
auch an Bauherren, Planer, Bauaufsicht sowie die Baustoffindustrie.

Es wird gebeten, Anregungen und Erfahrungen im Zusammenhang mit der An-
wendung dieses Merkblatts dem Deutschen Beton- und Bautechnik-Verein
E.V., Postfach 11 05 12, 10835 Berlin, mitzuteilen.

1 Anwendungsbereich

Zahlreiche Aspekte des Winterbaus (z. B. Kälte, erhöhte Unfallgefahr, er-
schwerte Bedingungen für Personal und Geräte) betreffen nicht nur den Be-
tonbau, sondern auch andere Gewerke und zum Teil den gesamten Baube-
trieb. Das vorliegende Merkblatt befasst sich ausschließlich mit den Beson-
derheiten des Betonbaus im Winter. Ausführliche Hinweise zum allgemeinen
Winterbau findet man z. B. in [3], [4], [6], [11].

 


